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  Geschäftsführung  

Ausschuss für Finanzen und 
Beteiligungssteuerung 

 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Petra Gehring 
 
563 4084 
563 8577 
fa.btm.azd@stadt.wuppertal.de 
 
25.07.12 

   

 
Niederschrift  
 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ausschusses für Finanzen und 
Beteiligungssteuerung (SI/5488/07) am 20.03.2007 
 

Anwesend sind: 
 
  
Vorsitz 

 
Herr Klaus Jürgen Reese ,  
  
von der CDU-Fraktion 
 
Herr Klaus Gericke , Herr Jürgen Heinemann , Herr Wilfried Josef Klein , Frau Nicole Kleinert , 
Frau Ute Mindt , Herr Arnold Norkowsky ,  
  
von der SPD-Fraktion 

 
Frau Christine Behle , Frau Barbara Dudda-Dillbohner , Herr Oliver Zier ,  
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Herr Hans-Peter Vorsteher ,  
  
von der WfW-Fraktion 

 
Herr Dr. Günter Schiller ,  
  
Arbeitnehmervertreter/Ausschussmitglied 
 
Herr Rüdiger Funk ,  
  
berat. Mitglied § 58 I S. 7 GO NRW 

 
Herr Gerd-Peter Zielezinski ,  
  
als sachkundige Einwohner/in 

 
Herr Dietmar Bell , Herr Karl-Heinz Ernst ,  
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Vertreter/innen der Verwaltung 
 
Frau Sylvia Hübler , Herr Alfred Lobers , Herr Wolfgang Möllers , Herr Rolf-Peter Paßmann , 
Herr Dr. Johannes Slawig , Herr Hans-Jürgen Stratmann ,  
  
Schriftführerin 
 
Frau Petra Gehring ,  
 
 
Beginn: 16:05 Uhr 
Ende:    17:10 Uhr 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung verpflichtet der Vorsitzende das vom Rat am 12.02.07 ernannte 
Ausschussmitglied, Herrn Rüdiger Funk, als sachkundiger Bürger gem. § 58 IV GO NRW gemäß 
Formel. 
 
Der von der Fraktion DIE LINKE.PDS als Tischvorlage ausgelegte Antrag „Rückkauf der RWE-
Anteile an der WSW AG“ wird von Herrn Stv. Zielezinski zurück gezogen. Die Vorlage soll erst für 
die Tagesordnung der nächsten Sitzung berücksichtigt werden. 
 
Darüber hinaus wird vor Eintritt in die Tagesordnung durch den Ausschuss entschieden, dass die 
als Tischvorlage vorgelegte Große Anfrage der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN als eingebracht 
gilt und in der nächsten Sitzung des Ausschusses Finanzen und Beteiligungssteuerung 
beantwortet wird. 
 
Teil A – Angelegenheiten der Beteiligungssteuerung 
Öffentlicher Teil 

1 Bestellung einer Geschäftsführerin 
Vorlage: VO/0131/07 

  
 Beschluss des Ausschusses für Finanzen und Beteiligungssteuerung vom 

20.03.2007: 

Der Ausschuss beschließt die Vorlage ungeändert. 

 Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit 

2 Bestellung der Vertreterinnen und Vertreter der Stadt Wuppertal für die 
Aufsichtsräte der im Rahmen der Neuausrichtung der Wuppertaler 
Stadtwerke AG entstandenen neuen Gesellschaften und der  WSW AG 
selbst 
Vorlage: VO/0199/07 

  
 Die Fraktionen der SPD und der CDU benennen ihre Vertreter für die 

verschiedenen Gremien der Wuppertaler Stadtwerke erst in der nächsten Sitzung 
des Rates. 
Für die Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN wird Herr Stv. Vorsteher benannt. 

3 Neubesetzung des Aufsichtsrates der BEG GmbH 
Vorlage: VO/0205/07 

  
 Die Fraktionen der SPD und der CDU benennen ihre Vertreter für den 

Aufsichtsrat der BEG GmbH erst in der nächsten Sitzung des Rates. 
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4 Wirtschaftsplan der Tanztheater Wuppertal Pina Bausch GmbH für das 
Geschäftsjahr 2006/2007 
Vorlage: VO/0223/07 

  
 Beschluss des Ausschusses für Finanzen und Beteiligungssteuerung vom 

20.03.2007: 

Der Ausschuss beschließt die Vorlage ungeändert. 

 Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit 

5 Berichte und Mitteilungen 
  
 
Teil B – Finanzangelegenheiten 
Öffentlicher Teil 

10 Genehmigung der Haushaltsreste 2006 
Vorlage: VO/0251/07 

  
 Beschluss des Ausschusses für Finanzen und Beteiligungssteuerung vom 

20.03.2007: 

Der Ausschuss empfiehlt HA und Rat gemäß Vorlage zu beschließen. 

 Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit 

11 Finco 02/07 
Vorlage: VO/0181/07 

  
 Beschluss des Ausschusses für Finanzen und Beteiligungssteuerung vom 

20.03.2007: 

Der Ausschuss nimmt den Bericht ohne Beschluss entgegen. 

12 Berichterstattung Finco/ Beteiligungsbericht 
Vorlage: VO/0224/07 

  
12.1 Beantwortung der Anfrage der WfW-Fraktion vom 28.02.07 - 

Berichterstattung Finco/Beteiligungsbericht 
Vorlage: VO/0224/07/1-A 

  
 Beschluss des Ausschusses für Finanzen und Beteiligungssteuerung vom 

20.03.2007: 

Der Ausschuss nimmt die Anfrage der WfW-Fraktion sowie die Stellungnahme 
der Verwaltung ohne Beschluss entgegen. 

13 Stand der Schulden und Kassenkredite zum 31.12.2006 
Ausblick auf den Kassenkreditbedarf 2007 
Vorlage: VO/0192/07 

  
 Beschluss des Ausschusses für Finanzen und Beteiligungssteuerung vom 

20.03.2007: 

Der Ausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung ohne Beschluss entgegen. 
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14 Bericht zur Zweitwohnungssteuer 

Vorlage: VO/0198/07 
  
 Beschluss des Ausschusses für Finanzen und Beteiligungssteuerung vom 

20.03.2007: 

Der Ausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung ohne Beschluss entgegen. 

15 Entwicklung der Betreuungsansätze unterhalb des Standards der offenen 
Ganztagsschule an Grundschulen nach Wegfall der 13plus-Förderung des 
Ministeriums für Schule und Weiterbildung zum 31.07.2007 
Vorlage: VO/0165/07 

  
 Beschluss des Ausschusses für Finanzen und Beteiligungssteuerung vom 

20.03.2007: 

Der Ausschuss empfiehlt HA und Rat gemäß Vorlage zu beschließen. 

 Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit 

16 Umwandlung einer Hauptschule zur gebundenen Ganztagshauptschule in 
erweiterter Form 
Vorlage: VO/0145/07 

  
 Beschluss des Ausschusses für Finanzen und Beteiligungssteuerung vom 

20.03.2007: 

Der Ausschuss empfiehlt HA und Rat gemäß Vorlage zu beschließen. 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 

17 Errichtung einer unselbständigen Stiftung 
Vorlage: VO/0185/07 

  
 Beschluss des Ausschusses für Finanzen und Beteiligungssteuerung vom 

20.03.2007: 

Der Ausschuss empfiehlt HA und Rat gemäß Vorlage zu beschließen. 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 

18 Änderung des § 24 Abs. 5 Abfallwirtschaftssatzung 
Antrag der Fraktion DIE LINKSPARTEI.PDS vom 30.01.2007 
Vorlage: VO/0102/07 

  
 Beschluss des Ausschusses für Finanzen und Beteiligungssteuerung vom 

20.03.2007: 

Der Antrag der Fraktion DIE LINKE.PDS wird vom Ausschuss abgelehnt. 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit bei Enthaltung der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN und der 
WfW-Fraktion   
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19 Neugestaltung Döppersberg - Beschluss der Entwurfsplanung 

Vorlage: VO/0101/07 
  
 Die Beantwortung der von Herrn Stv. Prof. Schiller gestellten Fragen bzgl. des 

Denkmalschutzes sowie der Erfahrung aus der Verwendung von Natursteinen 
soll in der morgigen Sitzung des Hauptausschusses erfolgen. 

 Beschluss des Ausschusses für Finanzen und Beteiligungssteuerung vom 
20.03.2007: 

Der Ausschuss empfiehlt HA und Rat gemäß Vorlage zu beschließen. 

 Abstimmungsergebnis: 

 
Stimmenmehrheit bei Gegenstimme der WfW-Fraktion  

20 Umgestaltung der Kreuzung Neuenteich/Hofkamp und Umsetzung der 
Radwegeplanung Hofkamp/Hünefeldstr. 
Vorlage: VO/0835/06 

  
 Beschluss des Ausschusses für Finanzen und Beteiligungssteuerung vom 

20.03.2007: 

Der Ausschuss empfiehlt HA und Rat gemäß Vorlage zu beschließen. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit 

21 Berichte und Mitteilungen 
  
 Unabhängig von der Berichterstattung nimmt Herr Dr. Slawig zur Reform der 

Versorgungsämter wie folgt Stellung: 
1. Bei der Reform der Versorgungsämter handelt es sich um eine Initiative 

des Landes.  
2. Die Kommunen bestehen auf einer strikten Einhaltung des 

Konnexitätsprinzips. An der Darstellung der vom Land errechneten 
Einsparungen bestehen seitens der Kommunen erhebliche Zweifel. Fiktive 
Einsparungen dürfen nicht zu geringeren Zuweisungen des Landes 
gegenüber den Kommunen führen. 

3. Fraglich ist in diesem Zusammenhang wie durch die dezentrale 
Wahrnehmung der Aufgaben Kosten eingespart werden können. 

 
Herr Dr. Slawig betont ausdrücklich, dass eine Übernahme des Personals sowie 
der Gebäude des Landes ohne Zustimmung der Kommunen nicht möglich ist. 
 
 
Ergänzend zum Beschluss des Ausschusses vom 06.02.07 in Bezug auf die 
Senkung des Umlagesatzes der Landschaftsumlage teilt Herr Dr. Slawig mit, 
dass neben dem von der Verwaltung des LVR bestehenden Vorschlag, den 
Umlagesatz auf 16,7 % abzusenken, von den Fraktionen der SPD, Bündnis 
90/DIE GRÜNEN sowie der FDP in der Landschaftsversammlung ein Antrag auf 
Senkung des Umlagesatzes auf 16,5 % gestellt wurde. Dies würde gegenüber 
dem Haushaltsansatz eine Minderausgabe von rd. 2,6 Mio. € bedeuten. 
 

 
 
 
Stv. Reese Petra Gehring 
Vorsitzender Schriftführerin 
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